
Ausbildungsreglement Wertungsrichter Brevet Vereinsgeräteturnen 
 
 
 
Zulassung / Anforderung / Zielpublikum / Ausbildungsschritte 

Voraussetzungen 
Grundlagenkurs 1 absolviert, Elementkenntnisprüfung K1-K4 bestanden 
 
Bei der Anmeldung des Brevet VGT Kurses werden die Einträge der Grundlagenkurse/ Elementkenntnisprüfun-
gen durch die Regionenverantwortlichen (ROV) überprüft. 
 
Der Teilnehmer verpflichtet sich nach dem Besuch des Grundlagenkurses 2 zur Weiterbildung für das Brevet VGT 
und die Prüfung Grundlagenkurs 2 zu absolvieren. Bei Fernbleiben von der Prüfung werden die Kurskosten zu 
100% dem Teilnehmer weiter verrechnet. 
 
Ausbildungskurs Brevet VGT 
Nach bestandener Prüfung Grundlagenkurs 2 besucht der Teilnehmer den Ausbildungskurs Brevet VGT, in dem 
praktisch gewertet wird. 
 
Bewertungstraining VGT  
Es müssen mind. 3 individuelle Bewertungstrainings (Schattenwerten) absolviert werden. 
Die Bewertungstrainings müssen zwischen dem Ausbildungskurs VGT und der Prüfung stattfinden. Belegt wer-
den diese Trainings durch visierte Einträge der jeweiligen Wettkampfleitung in den STV Bildungspass. 
 
Prüfung Brevet 2 VGT 
Zur Prüfung Brevet VGT zugelassen wird, wer die oben aufgeführten Anforderungen erfüllt. 
Zudem ist der Teilnehmer bereit, sich nach Erhalt des Brevet’s für mind. 2 Richtereinsätze pro Jahr zu verpflich-
ten. 
 
Kursziel 
Ausbildung von Wertungsrichtern Brevet VGT 
 
Stoffprogramm 
Grundlagenkurs 2 VGT  EGT Elementkenntnisse Schwierigkeitswert 5-7 und Schulstufenbarren 
  Technik Schulung an den Geräten Boden, Schaukelringe, Sprung, Bar- 
  ren, Reck hoch, Reck tief, Schulstufenbarren und weitere Geräte 
  Prüfung - Erweiterte Elementkenntnisse durch die ROV 
 
Prüfung Grundlagenkurs 2  Theorieprüfung über Weisungen  
  Erweiterte Elementkenntnisse Schwierigkeitswert 5-7 
 
Ausbildungskurs VGT  Vorbereiten auf die Tätigkeit im Richterwesen VGT 
  Weisungen Vereinsgeräteturnen 
  Wertungsbestimmungen, Allgemeine und Gerätespezifische Abzüge 
  (Hilfsblatt / Checkliste/ Interpretationshilfe) Musikausbildung 
  Werten von Vorführungen an allen Geräten (ab DVD) 
 
Prüfung Brevet VGT  Praktische Prüfung unter Wettkampfbedingungen, wird durch die FG  
  Richter abgenommen. 
  Mithilfe von Experten aus den Regionen (erfahrene Wertungsrichter  
  Brevet VGT, gemeldet durch die ROV’s) 
 
 



Kursdauer 
Grundlagenkurs 2  1.5 Tage (Wochenende im Januar) 
 
Prüfung Grundlagenkurs 2  ca. 2 Std. (1 Abend im Februar/März) 
 
Ausbildungskurs VGT  1.5 Tage (März / April) 
 
Prüfung Brevet VGT  1 Tag (an einem Wettkampf bis spätestens Ende August)  
 
Verantwortung und Unterstützung 
Grundlagenkurs 2 VGT  Die Verantwortung ist bei der Fachgruppe (FG) Richter des STV Mithilfe  
  von Fachexperten der FG Technik und der Regionen. 
 
Prüfung Grundlagenkurs 2 Die Verantwortung ist bei den Regionenverantwortlichen. 
 Die Prüfungsunterlagen und –Richtlinien werden durch die FG Richter  
 des STV erstellt.  
 
Ausbildungskurs Brevet VGT Die Verantwortung ist bei der FG Richter des STV Mithilfe von erfahre- 
 nen Wertungsrichtern der Regionen. 
 
Bewertungstraining  Für die Bewertungstrainings ist jeder Kandidat selber verantwortlich. 
 
Prüfung Brevet VGT  Die Verantwortung ist bei der FG Richter des STV Mithilfe von erfahre- 
  nen Wertungsrichtern der Regionen. 
 
Weiterbildung / Verpflichtung 
Jedes zweite Jahr muss ein FK in den Regionen absolviert werden (obligatorisch). 
Wer den FK zweimal hintereinander nicht besucht, verliert das Brevet VGT. 
Der Teilnehmer ist bereit, sich nach Erhalt des Brevet’s für mind. 2 Richtereinsätze pro Jahr  
zu verpflichten.  
Wer den obigen Verpflichtungen nicht nachkommt, verliert das Brevet VGT.  
Die Anerkennung kann mit dem nochmaligen Besuch des Ausbildungskurses Brevet 2 VGT,  
den 3 Bewertungstrainings und der Prüfung wieder erlangt werden.  
 
Kurskosten 
Für alle gemeldeten STV - Mitglieder (Kat. 1-9) mit Mitgliederkarte fallen keine Kurskosten an. 
 
Für Nichtmitglieder CHF 50.- pro Kurstag. 
 
Es müssen alle Kursteile inkl. Prüfung besucht werden.  
Bei unentschuldigtem Fernbleiben werden die Kurskosten zu 100% dem Teilnehmer in Rechnung gestellt. (als 
Entschuldigung gilt eine schwere Erkrankung/Unfall, belegt mit einem Arztzeugnis oder ein Todesfall in der Fami-
lie) 
 
Meldewesen 
Der ROV ist zuständig für das Einhalten der Voraussetzungen und er meldet den Brevet VGT Kandidaten für den 
Grundlagenkurs 2 an (Kopie der Einträge im Bildungspass beilegen). 
 
Nachprüfung 
Die Nachprüfung Grundlagenkurs 2 erfolgt durch den Regionenverantwortlichen. 
Die Nachprüfung Brevet VGT kann im folgenden Jahr absolviert werden.  
 
Anerkennung / Auszeichnung 
Nach bestandener Prüfung erhalten die Teilnehmer den folgenden Eintrag in den  
STV - Bildungspass: „Wertungsrichter Brevet VGT“ 
 



Ausbildungskonzept 
Als Grundlage für dieses Ausbildungsreglement dient das beiliegende Organigramm 
„Ausbildungskonzept Wertungsrichter EGT / VGT / Sie+Er“ erstellt am 12.04.2011 des Ressort 
Geräteturnen. 
 
 
Aarau, April 2011 
 
 
 
SCHWEIZERISCHER TURNVERBAND 
Ressort Geräteturnen 

Martin Hebeisen Claudia Dombrowski 
Ressortchef Fachgruppenleiterin Richter 


